Jesus: Kreuz der Erlösung



1


01. April 2007   09.00 Uhr  CD

GOTT zum Gruß, geliebte Geschwister.

In SEINEM Namen spreche Ich heute zu euch, durch Mich spricht ER zu dir, 

Schwester, Bruder.

Wieder steht euch das Osterfest bevor und 

wieder sind es die Tage, die in Meinem Leben, in Meinem Erdenleben, 

für den Menschen Jesus nicht ganz einfach waren.

Wahrlich, Ich verstehe euch nur zu gut, was es heißt: zu leiden oder Leiden, Leid zu tragen.

So rufe Ich euch heute auf: 

Kommt, geht mit Mir!

Geht mit Mir!

Gebt ab eure Leiden, eure Pein, eure Bedrängnisse, 

denn Ich nehme sie auf Mich, trage sie für euch zum Kreuz, zum Kreuz der Erlösung.

Es liegt an jedem einzelnen von euch, ob er abgibt oder ob er selbst tragen will.

Es liegt in eurem Willen „ja“ zu sagen.

Jeden Augenblick kannst du dich dafür entscheiden, Schwester, Bruder.

Hab’ keine Angst, wage es!

Ich bin bei dir!

Immer wieder wurde euch dieses Wissen vermittelt, 

immer wieder aus unterschiedlichen Quellen.

So wählt auch hier, was euch am Nächsten.

Die Angebote liegen vor, ihr braucht sie nur annehmen.

Zieht euch zurück, geht in die Stille! und ihr werdet finden und entscheiden können.

Seid achtsam!

Hört auf euer Herz und ihr werdet wissen, was angesagt ist.

Was euch gesagt wird, gilt aber nicht nur allein für euch.

Nein, es gilt auch für euer Umfeld.

Verbreitet dort, wo ihr lebt dieses Wissen, 

denn alle Meine Geschwister dürfen und sollen abgeben ihre Lasten.

Leicht soll es werden für euch alle.

Frei sollt ihr werden, 

frei von schwerem Gepäck, welches ihr jetzt und heute nicht mehr benötigt.

Oh glaube Mir, Schwester, Bruder,

keiner von euch im Erdenkleid ist frei von solchen Lasten...

Wahrlich, so ist es jetzt an der Zeit, diese Lasten, diesen Ballast loszulassen,

damit Neues, Lichtes, Helles und Leichtes einziehen kann.

Es ist wie mit vollen Schränken.

Hier ist kein Platz für Neues, wenn nicht Altes vorher ausgeräumt wird.

Es ist so einfach.

So ist es Meine Herzensbitte an euch Geschwister, 

dass ihr diese vorösterliche Woche für euch nützet.

Vertraut doch, in dieses Wagnis einzusteigen.

Vertraut und glaubt, dass ihr nur gewinnen könnt.

Der Vater ist bei euch mit SEINER ewigen Liebe.

ER führt euch durch Mich, euren Bruder Jesus.

Meine Hand ist SEINE Hand, die ER euch reicht.

Schwester, Bruder, komm schlag ein! und öffne dann deine Hand für alle in deinem Umfeld.

Spürt ihr, könnt ihr erfassen, welche Auswirkungen das haben kann?

Dann werdet ihr auch begreifen, 

dass jeden Tag OSTERN, dass jeden Tag AUFERSTEHUNG ist.

Es bedarf nur eurem „ja“ und eurem Tun!

Die Segensschwingung der Osternacht umweht euch!

Die Liebe des Vaters hüllt uns ein.

Geborgen und er-löst sind wir.

Alles verschmelzt!

Alles ist EINS!

EINS wie es war, EINS wie es immer sein wird,

denn im Reiche des Vaters geht nichts verloren.

Schöpft aus dieser Kraft und stärkt und labt euch daran! 

Und dann:

strömt erneut aus, um eure Lebensaufgabe zu erfüllen.

Lasst eure Liebe verströmen, dass Neues wachsen und entstehen kann.

Viele Arbeiter braucht der Vater in SEINEM Weinberg...

und du Schwester und du Bruder hast deinen Platz darin.

SEIN Segen, SEINE Liebe ist mit euch.

Amen

Amen 

Amen

